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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 304.
Mittwoch den 6. September 1876.

(3080) Nr. 5999.

Stiftftlatz am k. k. Gymnasium
zu Meran.

Vom Schuljahre 1876/7 an ist ein Redifs'scher
Stiftplatz am k. k. Gymnasium in Meran zu ver-
leihen.

M i t dem Genusse dieses Stiftplatzes ist wäh-
rend des Schuljahres im hiesigen, dem löblichen
Stifte Marienberg gehörigen Convictgebäude freie
Wohnung, Verpflegung, Competition und Unter^
ncht in der Musik verbunden.

Andere Bedürfnisse und Auslagen der Sti f t-
linge übernimmt der Stiftungsfond nicht.

Zum Genusse des Stiftplatzes sind berufen:
1 . die Anverwandten des Stifters Herrn Jo-

hann Nediff, k. k. Hofkriegsrathes in Wien, ge-
bürtig von Vurgeis im Vintschgau;

2. die Verwandten des Stifters in Kärnten
und Kram, welche den Namen Rediff tragen, und

3. in Ermangelung von Verwandten Bewer-
ber aus dem Vintschgau von Nauders bis Meran
und aus dem Burggrafen-Amte

Die Gesuche sind
b i s Ende S e p t e m b e r l . I .

bei dem Stadtmagistrate in Meran zu überreichen,
und es sind dieselben mit den legalen Nachweisen
der Verwandtschaft, dem Ausweife über den Schul-
fortgang in den letzten zwei Semestern, dem Impf -
zeugnisse, und hinsichtlich der unter Punkt 3 auf-
geführten Bewerber auch mit dem gerichtlich be-
stätigten Zeugnisse über die Herkunst aus den be-
zeichneten Landestheilen zu documentieren.

Meran am 29. August 1876.
Für dm l. t. Bczirlöhauplmann:

Kofter m. x.

(3038—3) Nr. 50.

Waldschätzungs - Referentenstelle.
Für die Besetzung einer Waldschätzungs- Re-

ferentenstelle im Rayon der k. k. Grundsteuer-Lan-
descommission für Kram mit dem Taggelde von 3,
4 oder 5 st. wird bis zum

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 6

der Concurs ausgefchrieben.
Die activen oder pensionierten Staatsbeamten

erhalten eine angemessene Zulage zu ihren dermali-
gen activen Bezügen oder Ruhegenüssen.

Die eigenhändig geschriebenen Gesuche um
diese Stelle sind innerhalb des obigen Termines,
und zwar von den activen Beamten im Vorgeschrie-
benen Dienstwege, von den anderen Bewerbern durch
die politische Behörde ihres Aufenthaltsortes, an

i das Präsidium dieser Landescoumüssion zu leiten.
Hierin sind mittelst legaler Zeugnisse nach-

zuweisen: die Staats- und Landesangehü'rigkeit,
das Alter, der Stand, die zurückgelegten Studien
und praktischen Prüfungen, die bisherige Verwen-
dung im Forstfache, die vollkommene Kenntnis der
flovenischen oder einer andern flavischen Sprache
und die körperliche Rüstigkeit.

Laibach am 3 1 . August 1876.

. . Präsidium
der t. t. Grundsteuer Laudescommislion.
(3052—3) ' Nr. 527.

Lehrerstelle.
I m Schulbezirke Stein ist die zweite Lehrer-

stelle in Commenda S t . Peter mit einem Iahres-
gehalte von 450 ft. und in Salloch die Lehrerstelle
mit einem Gehalte von 400 si. nebst freier Woh-
nung provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b i s 1 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 28. August
1876.

Der Vorsitzende: Klancic w. p.

(2987—3) Nr. 2422.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt-

gegeben, daß der Beginn der
Erhebungen zur Anlegung eines neuen

Grundbuches
bezüglich der Katastralgemeinde B u r g s t a l l auf

den 1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 8 Uhr, festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte der
S t a d t g e m e i n d e B i s c h o f t a c k einzufinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Nechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Lack am 25. August 1876.

(3011 — 3) Nr. 10143.

Schotterlieferung.
Die Schotterlieferung für die Gassen, Straßen

und Plätze der Stadtgemeinde Laibach für 1877
wird im Licitations- und Offertwege beim Stadt-
magistrate

am 9. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
um 9 Uhr vormittags, stattfinden.

Licitations- und Lieferungsbedingnisse liegen
im Lokale des Stadtbauamtes zu jedermanns Ein-
sicht auf.

Stadtmagistrat Laibach am 28. August 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(3022—2) Nr. 4392.

Freiwillige

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
lös werde zur Vornahme der von der

Vormundschaft des mindcrj. Heinrich Fent.
ler von Adelsberg freiwillig ang>.suchtcn
und mit Verordnung des t. t. Kandcs»
gerichteS Laibach vom Jul i 1876, Zahl
6120, bewilligten parzcllenwciscn Verstei-
gerung der dem obigen Mündel gehörigen,
derzeit noch auf Namen der Katharina
von Hueber und Ioscfa dc Raicevich vei-
gewährten, im Invcntursprotololle von
9. Februar 1874 luschrickcnen und be-
wmhetcn Realitäten, und zwar:
1. Urb.-Nr. 170 aä Gilt Planina, Hs..

Nr. 68 in St. Veit, im Werthe per
570 f l . ;

2. Urb.<Nr. 171 aä Gilt Planina, Keller
im Werthe von 350 fi.;

3. Urb.'Nr. 850 aä Herrschaft Wippach
tom. L, p ^ . 193, und toni. V I I ,
e^3- 303, Weingarten, cigmtlich Ackcr
»23, wruiöom pri »tari oosti", mit
Planten Parz.-Nr. 832^/, Steuer,
gemeinde St. Veit, im Werthe per

. 250 f l . ;
^. Utb..Ns. 17 aä Herrschaft Wippach

tom. V I I I , pug. 306, Weingarten,
"geMlich OedniS „dinöuik«, Parz..
^tr. 407 und 408 Steuergemeinde

5 ,7>t. Veit, im Werthe per 200 fi.;
. Urb.-Nr. 17 aä Herrschaft Wippach

^ ? . V I I I , x ^ . 306, Weingarten
«3"oka lsdrioa«, Parzellen-Kr. 628
^""gemeinde St. Veit, im Werthe

' t o w ' v i i i ^ ^ Harsch«?! Wippach
V"4, P^ , 306, Weingarten mit

Oednis „816M0«, Parzellen«Nr. 416
Sleuergnneinde St . ^eit, im Wcrthc
pcr 120 f l . ;

7. Urb.-Nr. 1? aä Herrschaft Wippach
tom. V I I I , päß. 303. 306 und tom. v ,
pk3. 193, Ackcr „ i n w'ßiiuali", Parz..
Nr. 1575ad/ke und 1575W/W Sleucr-
gemeinde St . Veit, im Werthe pel,
225 fi.;

8. Urb..Nr. 34 aä Herrschaft Wippach
tom. Z, pax. 193, Weingarten „rabßi-
8ko Iiräo" und Oednis „bräo", Pa-z.'
Nr. 1156 und 1160 Stcuergemeinde
Großpolje, im Werthe per 97 fl ;

9. Urb.'Nr. 111 aä Herrschaft Senosctsch
tom. V, toi. 113, Weingarten, nun
OcdniS, Parzellen «Nr. 1342 Steuer-
gemeinde Großpoljc (poi^s), im Werthe
pcr 50 ft. —

die Tagsahung auf den
18. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali-
litäten mit dem Anhange angeordnet, daß
dieselben um den in obigem Protokolle
eihodeven Werth ausgerufen und >"r
um oder übcr denselben an den Meist>
bietenden hintangegeben werden, und daß
die Halste des Erstchungspreises soforl
zuhanden deö Vormundes Herrn Dr. Deu
von Adelsbcrg, die zweite Halste mil den
seit dem Elstchungstagc weiterlaufenden
6vcrz. Zinsen binnen einer halbjähligen
Frist zuhanden des genannten Vo:munoeo
zu bezahlen sein wird, und daß den auf
das Gut versichciten Gläubigern ihr
Pfandrecht ohi.e Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleibe.

Ucbiigcns tonnen die LlcitationS-
bedingnisse, woiuach auch jeder Anbieter
vor dem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden des LicilalionscommissärS oder
genannten Vormundes zu erlegen hat, daS,

Inventurs. und SchätzungSprolololl und
ocr Grundbuchserlract hicrgerichtS ein-
«esehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 5ten
sluguu 1876.

(2905—3) Nr. 3107.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
belannl gemacht:

Es sel ubrr Ansuchen des Franz Pla<
ninsel von Zagonca die exec. Versteigerung
der dem Johann Planinsel von Zagorica
gehörigen, gerichtlich auf 1l70 fi. gejchätz»
ten, in, Grundbuche der Herrschaft Wcixel-
burg 8ud Rcctf..Nr. 70 und 71 voilom-
me»den Realität in Zagorica Nr. 5 be»
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

14. Sep tember ,
die zweite auf den

12. O t tobe r
und die dritte auf dm

16. N o v e m b e r l. I ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtstcmzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfundrealität
ve» der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über den Schäyungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

^ ? " . Ncltationsbedingnisse, wornach
msbeondere ledcr Licitant vor gemachtem
Änbo e cm 10°/, Badium zuhanden der
^" t^° "s "mm.ss ion zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprolololl und der Grund-
buchbeltract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden
_ l : l . «ezirlSgtrlcht Sittich am 25sten
^>UNl 18 <6.

(2863—3) Nr. 3820.

Executive
ReMäten-Aersteigcnma.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach uom. deß h. Nerars,
die exec Versteigerung der dem Ignaz
Kanduö von SiltichSdorf gehörigen, gericht-
lich auf 4881 fi. geschätzten, im Grund-
buche aä Herrschaft Michelstettm 8ud Urb..
Nr. 380 und 381, Einl. - Nr. 755 und
756 vorkommenden Realitäten wegen aus
dem RückstandsauSweise schuldigen 56 fi.
89 kr. o. 8. o. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. Sep tembe r ,
die zweite auf den

12. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietunss
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden. «.«rnack

Die Licilationsbedingmfse, worn«^

Vwndbuch«<7'?°«° «""« ' >n d« d « .
«lichtlichen «<M"'»r eu,»l,lhm wnbw,

15, 3un! l8?e.
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(3037—1) 6801. .

Amoitisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparkasse in Laibach, einver-
ständlich mit Jakob Dvlenc von Po-
daber Nr. 2, das Amortisierungsver-
fahren rücksichtlich des auf den Namen
Jakob Dolenc lautenden Einlags-
büchels Nr . 70251 der kraimschen
Sparkasse im dermaligen Kapitals-
werthe von 100 st. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf das obige Sparkassedüchel ein
Recht zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert und aufgefordert, so
gewiß

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der Kundmachung gegen-
wärtigen Edictes ihre Ansprüche Hier-
gerichts anzumelden und darzuthun,
als sonst auf weiteres Ansuchen des
Amortisnungswerbers das obige Spar-
kassebüchel amortisiert und für erlo-

< schen erklärt werden würde.
Laibach am 26. August 1876.

(2736—1) Nr. 3182.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekanntgegeben:

Die mit Bescheide vom 21. Dezember
1875, Z. 5823, angeordnet gewesene und
sohin sistierte drilte exec. Feilbietung der
der Gemeinde Famle gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Senosetsch 8ud Urb.-
Nr. 55? vorkommenden, gerichtlich auf
2350 fl. geschätzten Realität wird reas.
sumiert und zu deren Vornahme die Feil»
blelungstagsatzung auf den

23. S e p t e m b e r l. I . ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange deS vorigen
Bescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
22. Juli 1676.

(2733-1) Nr. 3130.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekanntgegeben:

Die mit Bescheide vom 13. Ju l i 1875,
Z. 4222, angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Jakob Krijman von Famle gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch 8ud
Urb.'Nr. 530/6 vorkommenden, gerichtlich
auf 895 f l . geschätzten Realität wird reas-
sumlert und zu deren Vornahme die Feil-
bietung auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange des vorigen Bescheide«
angeordnet.

^2738—N Nr, 3N9 ,

Reassumierung
eMutiver Feilbiewngm.

Vom k. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gegeben:

Die mit Befchcide vom 30. Mai 1874,
Z. 2856, angeordnet gewesene und sohin
sistierte zweite und dritte exec. Feilbielung
der dem Stefan Mahniö von St. Michael
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg sud Urb.'Nr. 994 vorkommen-
den gerichtlich uuf 1072 f l . 50 kr. ge-
schützten Realität wird reassumlert und zu
deren Vornahme die Feilbietungen auf den

2 7. S e p t e m b e r und
28. O l l o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hieraerichts mit dem Anhange des ur-
«"weichen Bescheides angeordnet.
«« ^ '- «ezirlsgericht Senosetsch am
22. Mai 1876

(2759—1) Nr. 4749.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Gescheide vom 14. März
1872, Z. 1939, auf den 19. Jul i , 20ften
August und 21. September 1872 ange.
ordnet gewesene Reulfcilbietuna gegen
Jakob Sapcic von Gradac poto. 225 fl.
fammt Anhang wird auf den

2(i . S e p t e m b e r ,
27 . O k t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 7 6

übertragen,
K. l . Bezirksgericht Mottling am

30 Mai 1876.
(2849—1) Nr. 5512.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsoerg
wird kundgemacht, daß in der Executions-
fache des Andreas Bole von Koce gegen
Agatha Mozina von ttoöe die mit dem Be-
scheide vom 27. Jänner 1876, Z. 763,
auf den 23. Juni 1876 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.'Nr. 251
aä Noelsberg pow. 82 ft. o. 8. c mit dem
vorigen Anhange auf den

26. September 1 8 7 6
übertragen worden ist.

«. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
20. Juni 1876.
(2870—3) Nr. 3704.

Edict.
Vom gefertigten t. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht:
Es habe Agnes Legat, verwitwete

Luckmann. durch Herrn Advocat Ogrinz
in Krainburg unterm 7. Juni l. I , Zahl,
3704, die Klage auf Verjährt« und Er-
loschenerllärung nachstehender Satzposten
alS:
1. DeS seit 1. März 1780 auf dem

Hause 8ud Consc.-Nr. 125, Post..
Nr. 136 aä Stadt Krainburg und '/„
Pirlachantheile intabulierten Heirats.
Vertrages vom 20. Jänner 1778,
zugunsten der Gertraud Bernard zur
Sicherstellung der Helratssprüchc per
300 st. L. W., und des Erbrechtes;

2. des seit dem Monate Juni 1787 auf der-
selben Realität vorgemerkten HeiratS-
Vertrages vom 30. Oktober 1786 zu-
gunsten der Gertraud Pcterlin, und
rüctstchtltch ihrer zwei unbekannten
Tochter erster Ehe, für ihre elterliche
ErbScaution ä. tur50 fl., für beide aber
per 100 fl. L. W , nebst Naturalien
und für erstere auch rückstchtlich des
Erbrechtes;

3. des seit 11. Februar 1791 auf dcrfelben
Realität intabulierten Schuldscheines äs
eoäem zugunsten des Unton Paulin
per 100 st. L. W. und 4 ' / , Zinsen;

4. des seit 28. März 1795 auf derselben
Realität intabulicrtcn Schuldscheines äo
eoäsm zugunsten des Unton Paulin
per 100 fl. L. W., 4«/, Zinsen und
Genußrechtes;

5. des seit 14. November 1811 auf der-
selben Realität vorgemerkten Uebergabs-
und Ehevertrages vom 28. September
1811 zugunsten der Theresia, Elisabeth
und Maria Vieser ^ pcr25 fl. — zusam-
men per 75 st. L. W. — nebst Naturalien
und Wohnungsrecht, dann zugunsten
der letzteren ob Unterhaltes und zugun-
sten der Gertraud Vieser ob Kost,
Wohnung, Kleidung, Verbesserung und
Bestattung;

6. des seit 21. April 1825 auf derselben
Realität und jencr »ud Post..Nr 135
Hä Krainburg intadulierten Ucbcracibs-
""ra»es v°ln2. März 1825zugm>sten
d " ^ " l ° n Terpinc ob Leb nsunter-
Haltes und Bestaltunc,-

l»at (St°d!) m „ « «»n<«»°lst»d!
°u» V°u,.Nr, 125. P ° s , ^ N »"
5 ,7'«»° °°Z, >"«b«liM°» «auf-

8, dlsseit'g. Würz 1836 »>>!'/ «"°><>.

13«. lb? und 158 » ^ N ? . . , . 2 '

der Gertraud Terpinc ob Lebensunter-
haltes, Wohnung, Zubesserung, dann
zugunsten der Maria und Antonia
Terpinc ob des Reluitums u per 40 ft.
des Unterhaltes und der Naturalien,
und zugunsten der erstern ob der Ent-
fertigung im Reste per 350 fi., und
endlich

9. der seit 18. Februar 1841 auf der-
selben Realität intabulierlen Abhand-
lung vom 29. Jul i 1840 zugunsten deS
Franz Legat per 600 ft.

überreicht, worüber die Tagsatzung zum
mündlichen Verfahren auf den

14 N o v e m b e r l. I ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen uichetanltten Aufenthaltes daher
Herr Dr. Mencinger als curator aä aowm
aufgestellt wurde.

Die Gcllugten werden hicuon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
eüischteilen und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen eS übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst l>ei,umlsfen haben
werdm.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
8 Juni 1876.

(2844—1) Nr. 5948.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. ÄezirlSgcrichtc Adelsberg

wird betanntgemacht, daß in der Executions-
fache der t. l. Iinanzprocuratur, now.
des hohen Acrars und GrundentlastungS«
fonoes, gegen AndreuS Pcuto von Kal zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom
21. Oktober 1874, Z. 8724, auf den 6ten
April 1875 angeordnet gewesenen und so-
hin sisticrten dritten exec. Feilbielung der
Realität Urb.«Nr. 66 aä Rcumach pcto.
99 fl. 80^2 o. 8. o. die neuerliche Tag-
satzung auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 6
mit dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am 4ten
Jul i 1876.

(2985—2) Nr. 6031.

Elilmenmg
an den unbekannt wo befindlichen Herrn

J o h a n n S t i g c l , Besitzer von
Zamrstnil.

Von dem l. l Bezirksgerichte Liltai
wird dem unbekannt wo befindlichen Herrn
Johann Stigcl, Besitzer von Zaverstnil,
hiemit erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Nus von StraZe und Ignaz
Zorc von Moöcnik die Klagen M o . 25 si.
5 kr. und pow. 100 fl, f. U. eingebracht.
Ueber erstere Klage wurde die Tagsatzung
auf den

15. Sep tembe r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
LulaS Svctec, k. l . Notar in Littai, als
curator kä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls selbst zur
rechten Zeit erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gelichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßiLen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigeus diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver«
handelt werden und der Geklagte, wel«
chem eS übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäuwung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht M a i am 22. August
1876.

(2979—2) Nr. 9075.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirlsacrichle Feistriz wird

bekannt gemacht, daß nachdem zu der mit
Bescheide vom 6. April 1876, Z. 13122,
in der ExccutionSsache dcs Anton Dom-
ladis von Feistriz gegen Josef Kretan von
Tfchelc pcw. 100 fl. auf heute angeord-
neten ersten exec. Realfeildielung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

12. S e p t e m b e r 1 8 7 6

zur zweitm Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am I2ten
August 1876.

(2660—2) Nr. 11837.

Bckamltmachlmg.
Vom t. l. stäot.-delea.. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Eheleuw, Boris Edle v Ievreinofs
bekannt gemacht:

Es habe die Handelsfirma I . Weid-
lich in Laibach, durch Dr. Moschö, geg"
sie die Klage M o . 63 ft. f. A. eingebracht,
worüber die Tagfahung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
anqcordnet und ihnen zur Wahrung ihrcr
Rechte Herr Adoocat Biolich als curator
aä aowm bestellt wurde.

Laibach am 13. Juni 1876. ^
(2938—3) Nr. 10996.

Reassumienmst
dritter exec. Feilbictuug.

Vom l. l. stüdt.-dele«. Bezirksgericht«
Nudoliswerth wird brlanut gemacht:

ES habe über Ansuchen deS «"ton
Windischer von K^ndia gegen Josef L M
von Werschlin in die Reassumierung der um
dem Bescheide vom 30. September 1876,
Z. 9634, auf den 7. April 1876 angeord-
net gewesenen, aber sohin sisticrten dritten
exec. Feilbietung der im Grundbuche der
Capitelherrschaft NudolfSwc,!h 8ud Rc<f>
Nr 5 und Nr. 1/1 vorkommenden, auf
2470 ft, bcwerthetcn Nealiiät M o . 342 fi>
o. 8. e. gewilligel und zu deren Vornahme
die Tagsatzllng auf den

22. Sep tembe r 1 8 7 6 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hler-
gerichts mit dem Beisätze anaeordnet, daß
bei dieser Feilbietung obige Realität a»ch
unter dem Schätzungswerthe hintangegebcn
werden wird.

Die FeilbletunaSbedlngnisse. das Schä'
tzungsprotololl und der Glundbuchscxlracl
können läalich während der Umtsstundcn
hiergerlchts eingesehen werden.

am 4. August 187b.

(2864 - 3 ) Nr. 3845.

Executive
Realitätelwersteiliermlg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Paulin
von Flödnlg, durch Dr. Burger, die exec.
Versteigerung der dem ThomaS Spenlo
von Huje gehörigen, gerichtlich auf 150 fl«
geschätzten, im Grundbuche Egg ob KraM-
bura snd Rctf.-Nr. 268 vorkommende"
Realität wegen schuldigen 38 fl. o. »- "'
bewilliget und hiczu drei Fcilbictunas.Tal!'
satzungen, und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. Ok tober
und die dritte auf den

14. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhc^
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilbletung "A
um oder über den Schätzungswert!), / "
der dritten aber auch unter demselben l M
augegeben werden wird. ^

Die LicitntionSbedingnisse, worna^
insbesondere jeder Licitant vor ac'nachtc"
Anbote ein 10«/« Vadium zuhanden l>"
Licilationsl.omn!ission zu erlegen hat, so""
das Schatzuligsprrtololl und der G " " "
buchsextract können in der diesgerichll'Hl
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg a"
Ib . Juni 1876.
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(3039-1) Nr. 8408.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. k. Finanz«
procuratur Laibach die exec. Versteigerung
d r̂ dem Valentin Kilel von Zapolol
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 2587 fl.
40 lr. geschätzten. im Grundbuche 8ud
U,b..Nr. 459, Nctf.-Nr. 208. toi. I I aä
Handbuch UucrSpi,rq voilommelidlu Nca-
l-täl M o . 49 fl. «9 tr. s. Ä. bewilliget
Ulid tziczu drei Feilbietungs'Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhinge
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten,
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzuiigswcrlh, bci
der dritten aber auch unter demselben hint»
anqegcb.n werden.

Die Licitationsbcdingmssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badiurn zuhanden der!
Licitationscommisflon zu erlegen hat so. ^
wie das Schätzungsprotololl und der
Grm.dduchscxtratt können in der dies-
gerlchtlichcn Registratur eingesehen werden-

«. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
blich am 6. Juni 1876.

<3043-1) " Nr. 9 6 w "

Gzecutivc !
NeiUitätett-Velsteignttuc!.

Vom l. t. städt..delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird brlalml gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Lenar«
i' i von Visolo die ê ec. Versteigerung der
dem Josef Modic von Seedorf gehörigen,
gerichtlich auf 722 fi. geschätzten, sud
Einl.-Nr. 356 als Haupt« und Einl.-
Nr. 1041 als Nebeneinlage aä Sonnegg
vorkommenden Realität pow, 140 fl. s. A.
bewilligt und hiezu drei FeillnetungS-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 0. Sep tember , !
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und dic dritte auf den

2 2. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, doß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über den Schähungsivcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut ein 10°/„ Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie daS Schätzun^sprotololl und dcr
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht Lai<
bach am 11. Juni 1876.

' ( 3 0 4 1 - 1 ) Nr. 7114.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Matthäus
Zujel'schen Verlasses, durch Franz Iamnik
von Unterauersberg, die exec. Versteigerung
der dem Marl in Tancig von Oberigg
gehörigen, gerichtlich auf 4024 fl. geschätz-
ten, ad Sonnegg 8uli Einl.-Nr. 384 und
E'nl.Nr. 1128 vorlommcnbcn Realität
poto. 35f l . s. A. bewilligt und hiezu drei
üeiloictungs'Tagsatzmlgen, und zwar die
"ste auf den
., 20. S e p t e m b e r ,
°le zweite auf den
.. . ^. 2 1 . Oktober
"no dle dritte auf den
i ^ « ^ ^ November 1 8 7 6 ,

, "U la l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'„"Gerichtstanzlei mit dem Anhange
nyeordnet worden, daß die Pfandrealität

° " erstm und zweiten Feilbietung nur

um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 9. April 1876.

(3042—1) Nr. l0410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bclunnt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Franz Lipach
von Dobiujue die exec. Versteigerung der
der Mariunna Fis von Podmolml ge-
hörigen, gerichtlich auf 292 ft. 40 lr. go
schätzten, und Curr.-Nr. 33 aä Podmolnil
vorkommenden Realität pow. 120 f l . ,
s. U. bewilliget und hiczu drei Feilbie.
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Oktober
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dci Gcrichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dcn Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Lkitatwnsvcdinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadlum zuhanden der
Kcitationscommisston zu erlegen Hal, so»
wie das SchätzungSprotololl und dcr
GrundlmchSextraci können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..dcleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 13, Juni 1876.

(2872—3) Nr. 4463.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte «rainburg

wird bekannt gemacht:
ES habe Johann Kopic von Pod»

rece Nr. 12, durch Herrn Dr . Sttincr,
gegen dcn unbekannt wc» befindlichen Ma.'
thias Narobc und Consorlcn die Klage äs
praos. 14. Jul i 1876, Z. 4463, pcto
Verjährt- und Erloschenerllürung nach-
stehender, auf der ihm gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft glödnig gud
Rctf.-Nr. 198 vorkommenden Ganzhuke
haftenden Satzp^sten als:
a)aus dem Schuldscheine vom 11. «pril

, 1800 des Mathlas Narobe per 750
Gulden L. W. ;

d) aus dem Ehevcrlrage vom 11. Sep»
tcmber 1804 der Lucia Selbou pcr
500 fl. C. M . o. 8. o.;

c) aus dem Schuldbriefe vom 28. Mittz
1816 des Anton Iento per 23 fl.
C. M . o. 8. o.;

ä) akS dcr Notariatsurtunde vom 2 l . De-
zember 1812 des Johann Fabian pcr
122 fl. o. 3. o.;

o) aus dem Schuldbliefe vom 4. Februar
! 1824 der Maria Sttnovc per 57 fi.

14 lr. C. M . ; .̂
k) aus dem Uebergabsoertragc vom l8len

Februar 1824 des Jakob Sttnovc °b
! des Lebensuntcrhalles und
3) der Zubesserung aus der Abhandlung

nach Thomas Vonia vom 23. Ium
1832 der Anna Vonia per 842 st.
ö l ' / , lr. —

eingebracht, worüber zur mündlichen <l>"<
Handlung dic Tagsatzung auf dcn

16. November l. I . ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklagten

; wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Mencinger, Advocat in Kra>n-

l bürg, als Curator aufgestellt wurde.
Die Geklagten werden hieoon zu dem

Ende verständigt, damit dieselben allensaUS
zur rechten Zeit fclbst erscheinen oder stch
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt nn
ordnungsmüßigen W:ge einschreittn und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

Schritte einleiten können, widrlgenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre RechtS-
bchclfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
15. Juli 1876.

2978-3) Nr. 9074.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirlsgerichle Felstriz

wird belannt gemacht, daß nachdem zu
der mit Bescheide vom 12. Jul i 1876,
Z. 7741, in der ExeculionSsache des Blas
Tomsic von Feistriz gegen Josef Coelan
von Celjc auf den 11. d. M . angeordnet
gewesenen zweiten exec. Realfcilbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, am

12. S e p t e m b e r 1 8 7 6
zur drillen Feilbielung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
Auaust 1876. ^

(2845-2) Nr. 4784.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte A^elZberg

wird belannt gemacht, daß zur Vornahme
der in der Executionssache des t. l. Sleuer-
amies Adelsberg, uom. des hohen AerarS
und Grul'dmllastungsfonoeS, gegen nach-
stehende E^ecutm bewilligten und sohin
Metten dritten sfcc. Fellbklungen nnch.
angeführter Realitäten, alS:

1. jener des Fcanz Siradjat von Ne-
verkc Nr. 17, Urb.-Nr. 1 aä Iablaniz, im
Lchähwerthe von 1550 ft;

2 jmcr der Kalharina Domicel von
Untcrloschana, Urb.-Nr. 22 aä Raunach, z
,m Schätzwerts von ??l ft;

j jcner dcS Josef Lilon vo» Ober-
loscha'na Urb.-Nr. 708'/, aä Adelsberg,
im Sch,ätzwcrthe von 550 fi.;

4. jei>er des Lulab Berne von Nuß«
dorf Nr. 52, Urb.-Nr. 69 ^ä Nußdolf,
im Schätzwcrthe von 472 fi.;

5. jener dcs Michael Martinöii von
Obertoschana, Urb.'Nr. 678aä Adclsderg,
im Schätzwerthe von 2490 ft.;

6. jener dcS Iakol, Cclhar von St .
Petcr Nr. 16, U'b.'Nr. 5 aä Prcm, im
Schatzwcrthc von 1300fi.;

7. jener des Johann Morel von Ober.
loschanu, Urb. Nr. 6^5 üä Ädelsberg, im
Schähwerthc von 1415 ft.
" e neuerliche Tagsaßung auf den

22. Sep tember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
vongcn Anhange angeordnet worden.
^ ^ - l . Bezirksgericht NdclSberg am
27. Ma i 1876.

(2051—3) Nr. 4912.

Executive
Realttäten-Velfteigmmss.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef und
der Magdlllcna König von Obrcrn die exec.
Versteigerung der dem Anton und der Lena
Hoge von Klclsch gehörigen, gerichtlich
auf 365 fl. gcschütztcn Realität 8ul)
Suppl..Band V I I . l'oi. 51 d.r Herrfchaft
Gottschcc bewilligt und hiczu drei Fcilbie-
lungS-Tagsahungcn, und zwar die erste
auf ben ^

7. S e p t e m b e r , !
die zweite auf den

12. O k t o b e r
und die dritte auf den

9. November 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange au-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder üb« den Schätzungswert!,,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Padlum zuhanden der
Lmtatlonscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzuugbplotololl und der
Grundbuchscflratt lönnen ir der dies-
gerlchttichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee am
11. Ju l i 1876.

(2332-3) Nr. 2553.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
hiemit kundgemacht:

Infolge Gesuches der Frau Julie
Zitnit von Loitsch vom 8. April d. I . ,
Z. 2553, wird die Bornahme der mit
dem Bescheide vom 29. November 1873,
Z. 6286, auf den 6. März 1874 be«
stimmten, sohin aber Metten dritten Feil«
bietung der dem Mathias <ölof von Nie-
derdorf gehörigen, im Grundbuche der
sttticher Karstergilt uud Rctf.-Nr. 2 ' / ,
vorkommenden Neolitiit im Reassumie.
rungswege bewilliget und zu deren Vor-
nahme der Tag auf den

22. Sep tember 1 8 7 6 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 8ten
April 1876.

(2549—3) Nr. 2270.

Erecutive
Realitäten-Versteinerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

üs fei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuralur für Kram, in Vertretung des
h. NerarS und Grundentlastungsfondes,
die exec. Versteigerung der dem Heirn Peter
Maiinöck m Senosetsch Nr. 15 gehörigen,
gerichtlich auf 2760 fl. 80 lr. geschätzten,
im Grundbliche der Hl.rlschafl Senofelsch
Urb.-Nr. 119 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auj den

16. Sep tember ,
die zweite auf den

18. Ok tober
und die dritte auf den

18. November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
!in der hiergerichllichcn Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-

!tung nur um ober über dcn Schatzungt«-
werth, bei der dritten aber auch unttr dem-
selben hinta»aegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem

^ Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie

, das Schötzungsprotololl und der Grund«
i buchscfttact können in der dicSgerichtlichen
! Rcgistlutur eingesehen welden.
! K. l. Bezirksgericht Senostlfch am
27. Ma i 1876.

(2519—2) Nr. 1835.

Executive
Realitätenversteigellillg.

i Vom l. k. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gcmacht:

ES sei über Ni.suchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die exec, Berstei-

, gerung der dem Johann Sega von Trau-
nagora, als Gesitznachfolger deS Thomas
Greyoriö von Podcerleo Nr. <!0, gehörigen
gerichtlich auf 730 ft. geschützten Realität
Urb.'Nr, 42, Rctf.-Nr. 39/^ ää Grund-
buch Schneeberg bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im NmtSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanbrealität
bei der ersten und zweittn Feilbietung nur
um oder über den Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werde. ^

Die AcitalionsbtdinMssc, wori /v
insbesondere j c ° e r , ^
tem Anbote em 1 " /». " " „learn bat

' ^ nd uchsef.^" l^nen in der dies-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.
" " ' Z " 7 Bezirksgericht Laas am U l m
März 1S76.
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(3083) 3-1 A w

Praklicanl,
welcher gute SHulzeugnisse nachweisen lann,
findet Aufnahme in Laibach bei

3Indr6 Schreyer,
Tpezerei-, Gisen- und Kurzwarenhandlnnn.

<iin distinguiertes Ehepaar ohne Kinder wünscht

2 bis 3 Zöglinge
von guten Häusern gegen Zusicherung guter Ob»
sorge zu übernehmen.'

Traz, Ialominigaffe Nr . 39. I I . Stock
rechts, H. K. (302?) 3 - 3

Eine Thellterlllgc,
ebenerdig neben der Vilhne, ist fUr die ganze
Saison zu vergeben. - Näheres in Kleinmayr
und vamberga Vuchhandlung, (3097 3—1

Pergament - Papier
zum Obst-Ginsieden.

(2336) 17 1 Vogen 20 lr.

Wohnung
und

Verkaufsgewölbe
werden am hanptHlak in Laiwch zum M i -
chaeli-Termine vermiethet, Näheres im An»
noncen-Vureau Müller in Laibach (FUrsten«
Hof Nr. 20«). (2804) 3 - 3

Wohnungen.
I n den neugebauten Häusern nächst der

Iigarrenfabrit sind drei luftige, schöne Wohnun»
gen, bestehend auö je zwei Zimmern, Sparherd'
lllcht. Speise und Holzlegc zu Michaeli d. I
zu vermiethen. NährereS beim Hausmeister dort,
selbst. (30^9) 2

Zu verlaufen aus freier Hand ein geräumiges

Haus
mit großem Varten und Vnmnen am sreqnen«
testen Platze in der Gewerkschaft Tanor. Preis
8500 fl. — Enthält ebenerdig eine Gemischt-
warenhandlung, ein sehr besuchtes Gastlolale,
zwei Keller und ein Magazin. — I m I. Slocke
zwei schöne Wohnungen mit separaten Kitchen,
dann geräumige Dachwohnungen mit Kitchen.
Auslunft ertheilt Herr Postbeamter Tettel«! «m
Vahnhof Postamte. (3017) 3 - 3

Die billigste Einkaufs-
quelle ist unstreitig

der

Miaul,
Hauptjpl;atz SSO.

Dort bekommt man um:

3 kr. eine Elle geschlungene Streifen,
4 „ ein Battist-Taschentuch,

15 „ eine Elle Cambrick,
15 „ eine Seiden-Damenschärpe
18 „ oin Paar Socken,
18 „ „ n Strümpfe
20 „ eine Elle Zwillich,
20 „ , „ Nanking,
22 „ „ „ Sommer-Piquet,
22 , ? „ Canafas,
22 „ ein türkischos Handtuch,
24 „ eine Elle Netzvorhang,
26 „ » » Damast-Handtücher,
30 n ti

n gesticktes Batist-Taschen-
tuch,

55 eine Chiffon-Damenhoso,
60 * ein Herrenhemd,
RP> n eine gestickte Herrenbrust.
i fl " m kr ein Säumchen-Corsett,
J Ik Pfund echt potten-
1 * 1 D " dorfer Wolle,
i qn ein Leinen-Damenhemd,

' 60 ' Kaffeetuch für 12 Per-
" ' sonen, (3004) 3-3

6 » ein stück 30 Ellen Beinlemen. ,

In

Kleinmayr & Eambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach ist soeben

erschienen:

§lovenska

Pratika
za n a v a d n o l e to

Neues Heilsystem
für kraule u. «efchwächtc Männer (ohne
Medicament). i5diiard hilgel'sHe Buch
Handlung, Wien, Herrengasse 0 Preis ft. 2,
mit Post'fl. 2 10 (3. Auflage). (2917) 3-2.)

W N . 8<>«tt ttrnnle ncheilt.

Künstliche Zähne und
Luftdruckgeliisse

werde» schmerzlos eingesetzt, alle Zahnopcrationen
und Plombieriniqcn rurqrm'mmen vom

an der Hradczllibriickc un Mcllli'schen Hanse,
ersten Ttolt. , ^ ' ^ „

steine Mundwasseressenz, Flacon l fl,. ist
außer im Ordmationslocale noch bei Herrn
Apotheker H!oi«,' und Herrn ku r i kur inxor
zu haben.

Epilepuie
(Fallsucht) he i l t brieflich der Spe-
cial a rzt Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (Sachseu). Bereits über
8000 mit Krlolg beluuulolt.

(1) 60

» Tpeclalar»t, >

» I>^. «««on«, M
D Wien, Stnbt, sslN!N„><!'Mn» 22. W
D heilt ssrliüdlich o!i!!eVen>s»stsn,„g «

M lil« gy8o'nwäont8 «llnnozllsUft >
^l <l!lipot«u«) sowie all« >

Ä o rü ln^ t l o t ! tiisslich ho» ll—» Uhl «
V » 3 ^ slüchwlld oully «orrespon' 2 <?,
N dcü» t>s!!,i!!dllt »üb werben b^ « >n
z »Urznele» büsorgt. « ^

N <üW- (lden dn s?lbN «st,n h«be« ̂ « ^ >
? Wcrl ,5, Äufinfft:) h) v

^ lily 9e80l»wiionte ^nnny«lls»st I^
? deren Ursache» und Heilung » ^
l uoii Vr . »l««l»i. Preis «. st. ö. W. M ^

(2990—3) Nr. 4^18.

Curatorsbestellung.
Vom l. l. Bezittö^erichle Wippach

wird lund gemacht:
ES sei lm oer Stelle des mit dem

hicrgerichtlichen Decrele vom 8 März
1865, Z, 1024, fiir die unbekannt wo
befindliche» Anton Sloör'schen Geschwister.
Tabularglänbiger der exec, versteigerten!
Realitäten, bestellt gewesenen, nun ver-
storbenen Curators aä actum Herrn Dr.
Lozar von Wippach nunmehr Herr Anton
Vidrich von Wippach als curator nä
^owm bestellt.

K. t. Ae^iltsgericht Miittlina am
14. August ,876.

^Nl^) U. 4424.'

Curatorsbestellung.
. . Bezug auf das oiessemae Edict

!V°,^l lautend«, N°°l,e ?,,,,« ^ 7 "

31.«u«us.V°°"" «««bu'° °«

2)ie

Akademie für Handel und Industrie in Graz
beginnt mit 18. September l, I . ihr vierzehntes Schuljahr,

Die Anstalt, welche auö zwei Fachschulen, der k»,»l ' , ,»i i»«,»l«e<»«n und
< i»« l , , , ü l ! » , , l «« ' l , » l n« l , , 5 !<^ l e l l «« besieht, sorgt silr gediegene theoretische »>'d
pralllsche Ausbildung der Studierenden und versllgt zu letzterem Zwrck über ein Muster«
comptoir, eiu chemisches Laboratorium und eine machanische Lehrwerkstätte.

« l ,»^«« ,^ ;^« .« , W' rQl«»»»«, '« ,» !«»»««, wenn sie vor ihrem Einirittc das Unter«
gymnasium od^' die Uiitenealschule mit Erfolg zurliclgelegt haben. M r solche Schiller,
welchen diese Vorbereitung fehlt, bcstcbt ein besonderer V»^ l»«?, '« lT»»»«««> ' ' "

Auf alle Aufragen b?<reffs . T , , l ' « n > , n , e , >^ , ,««^>», '< , r«»„^ :c. ertheilt
Auslunft und ausführliche Prospecte «>l« «tl»»VVt««« «««». Hl^«««««»>« s « r

Dr. Alwentt, Director.

Ankiindiglmg.
I n der vom hoheu l. l. Ministerium des Unterrichtes mit dem Oefscntlichleils-

rechte autorisierten

Plimt-Lehl- und E^iehulWllnstall
fur Mädchen

d e r

b e g i n n t d a s I . S e m e s t e r d e s S c h n l j a h r e s , 8 7 0 / 7 7 m i t

l! O. September.
^ Das Nähere eulkalten die Piogvamme. welche auf Vellailaen portofrei ein-

gesendet werden. Mündliche ?!ui.'unst ertheilt die Vorstehung täglich von !> bis
!^ Uhr ,n der Spitalssasse N r . 2 ? l , im I I . Stock, ' ' » -' ^^»W) ̂ 3

(306U-2) ,)i>. ^9b6.

Curatelsverhältgullg.
Vom t. f. Ä^irlSMichte Milttling

wird hi.lnit cltjfflict:
Das hohe l. l. KrciSgcricht Rndolfs-

werll, habe durch Ei laß vom I. August
1876, Z. 1046, die G^'.'ara Obermann
vo" Vidosiz als wah>l,in..ig elllärt und
das l. l. Grzillsgericht M diescll'c dcn
Nilo Krasouc voa Drasiz zum Culalor
bestellt.

K. l. Ve^irlsgericht Mültllng am 5trn
August 1876.

( 3 0 3 2 - y Nr. 3184.

CuratelsverhättMng.
DaS hochlöbliche l. k. Landrsgclicht

hat mit dem Erlasse vom 25. Apiil 1876,
Z. 3313, die U,,na C?>ar von Peltovc
w ĝen uulancholisct»,n Wahüsii'neö nuttr
Curatel zu stillen befunde,,, und cS ist diis»,
Curalcl dem Martm Sintovc in Pctlovc
übntra^en worden.

K. l. Aezirtsgericht Loiljch am !2ten
Mai 1870.

(3053—2) ' Nr. 7404.

Erimlerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Adels,

berg wicd den unbetanntcn Rechtsnach-
folgern der G a r d a r a S m e r d u von
Nadajnosrlu hicmit erinnert, daß der ini
der Executionesache deö l. t. Steueramles!
AdelSberg gegen Michael Smerdu von
Nadajnosllo M o . 33 fl. «2 lr. ergan«
gene Ncalfcilbiclungsbeschcid vom 26sten
I lm i 1876, Z. 5717, dem für sic bestellten
curator ad aotum zugestellt worden ist

K. l. Beziilsgericht Ädelsberg am
21. August 1876.

^ (3040-2) Nr. 17386.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. stiidl.'dclcg. Gczirlsgeiichte

Laibach wird belanntgemacht:
Es seien in der Efecutionssache des

Ios^f Petelin von Presst,, a/gen Franz
Wehar von Innesgvliz ^cto. 9 fi. o.8. e. die
mit Beschnd vom 9. Juni 1876, Z. 9396
auf den 19. Juli und 19. August 1876
angeordneten Fcilbielungen der im Grund«
buche Moosthal I, loi. 30, Urb.«Nr. 19
vorkommenden Realität erfolglos geblieben
daher zur dritten auf den

2 0. September 1876

angeordneten Realfeilbietung geschritten
wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. August 1876.

(3054-^) Ni 7?33,

ErilmellMss.
Vom f. l. V ziitl<g.rlch<c in Adels-

bcrg wird dcn unbekannten Ncchtsnachfol-
sscri, nach L o r c n z Z c l l e von Nodotcn-
dorf hiemit crinnclt, daß dcr in der Eft-
cutionüsache des Ioh.!»» Pcmrou von
Nllßdoif. tmrch D l . Den, ,,cgen Michael
mid Josef Cvlbar vo» St. Pcttr poto.
4^0 ft. e,̂ an^ene Realfeildicl mgsl'cschcid
vom 8. April 1876, Z 320-l, dem fu^ sie
bestellten ourawr a(i äotum Herrn Paul
Geseljal, l. k. Notar, zugestellt morden ist.

K. l. Bezirksgericht A^Mera oM
W. August 1876.

(2455—2) Nr. 4493.^

Dritte erec. Feilbietun«.
Vom t. l. BcziltSg.lichte Kramd» a

wild im Nachhange zum dicsiimtlichc"
E îcle vom 25. Mai d. I . , Z. 3400, bc-
lannlgüm.icht, dai; die in der Efecuiloüs-
sache des Iahann Ielalla vun Hraschc
gegen Ioh. Stopcr von Scebab auf dcn
20. Juli und 23. Allgllft l. I . angcordncte
eist»: und zweite exec. Ncalfcilbieluog als
abgethan erklärt wurde, und daß es bci
der auf den

2 3. September d. I .
angeordneten dritten czcc. Feilbietung sci«
Ve> bleiben habe.

A t . Bezi.lsgericht Kramburg °"
1». v)uli 1876.

(2645—3) Nr, 4573,

Relicitation.
D k in der Efeclitionösache der Ka-

tharina Ioanctiö von Beilage gegen Ma'
thias Derganc von Obeilaasc pew. 89 st>
23 kr. c 8. o. am 15. Juni 1875 ver-
äußerte Realität aä Gut Smnl 8ud Nclf'
1/ir. 107 wird wegen Nichterfüllung dcr
îcitalionsbcdingnisse anf dm

17. September 1876
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottling "'«
27. Mai 1876.

(2638—3) Nr7427?"

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bcjcheidc vom 2?>teN
Juni 1874, Z. 4207, auf den 20. Apr"
1875 angeordnet gelmscne dritte cxec.
Rcalfellbietung gegcn Josef Krizan von
Mottling wegen schuldigen 59 si. 46V» ^-
o. «. o. wird aus den

15. September 1876
übertragen.
^ K. t. Bezirksgericht Mitttling am I0te"
Mai 1876.

Druck und Be.lag vo« Ignaz v. «leinnayr ^Fedor «a«b»g.


